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J.A.R.V.I.S (Just A Rather Very Intelligent System)

• Namensgebung nach Edward Jarvis
• eine von Tony Stark entwickelte künstliche Intelligenz
• programmiert mit einer sarkastischen Persönlichkeit
• Funktionen
• Kontrolle des Hauses und der Rüstungen von Tony Stark – außer Mark I
•Wiedergabe von nützlichen Informationen



“Digitale Assistenten sind 
Geräte, die das Ziel 

haben, den Alltag von 
Personen zu unterstützen 

(...)” (BSI o.J.).

• Interaktion durch ein technisches System in 
Form eines Gesprächs mit dem*der Benutzer*in
• Logische Verarbeitung von Befehlen und Fragen 

des*der individuellen Nutzer*in und 
Formulierung einer Antwort anhand einer 
Sprachsynthese



Kommunikation zwischen Sprachassistenz und Mensch

Turn Taking Prosodie Pragmatik
responsiv vs. 

initiativ



Szene 1: Projektentwicklung (00:54:14 – 00: 54:51)



Szene 1: 
Projektentwicklung

(00:54:14 – 00: 54:51)

• Turn Taking
• Direktiva

          nicht nur responsiv,
          sondern auch initiativ



Szene 2: Problembehebung (01:06:03 - 01:07:30)



Szene 2: 
Problembehebung

(01:06:03 – 01:07:30)

• Turn Taking
• Direktiva
• Komplexere, sprachliche Form

          nicht nur responsiv,
          sondern auch initiativ



Szene 3 - Kampf (01:44:30 - 01:49:00)



Szene 3: 
Kampf

(01:44:30 – 01:49:00)

• Turn Taking
• Direktiva
• Prosodie der Empathie

          nicht nur responsiv,
          sondern auch initiativ



Fazit

• Sprechweise des humanuiden Jarvis im Vergleich zu menschlicher Kommunikation
• Prosodie: Empathie
• Nutzung der Pragmatik: vor allem in Direktiva
• Initiativ trotz programmierter Sprachassistenz
• Turn-Taking: nicht nur auf Grundlage von Befehlen

• mehr als Rechner- und Informationsfunktion  Beratungsfunktion und Eigeninitiative 
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